
Dreiländertreffen der DEGUM, ÖGUM und SGUM in Salzburg

Innovative Schmerzbehandlung: Ultraschallgestützte Therapie reduziert
Rückenschmerzen ohne Strahlenbelastung
Rund ein Drittel der Erwachsenen in
Deutschland leidet unter Rücken-
schmerzen. Häufige Ursachen sind
Fehlbelastungen, Nervenschädigungen
und Verschleißerscheinungen der Wir-
belsäule, die zu Entzündungen und
schmerzhaften Bewegungseinschrän-
kungen führen können. Der interven-
tionelle Ultraschall bietet innovative
Möglichkeiten in der Schmerztherapie
bei Rückenschmerzen. Durch ultra-
schallgesteuerte Injektionen an Wir-
belgelenke oder an Nervenwurzeln
können Schmerzen gezielt gelindert
werden. Immer mehr Kliniken setzen
diese Methode ein und die DEGUM
verzeichnet steigende Zahlen von Teil-
nehmenden bei Fortbildungsveranstal-
tungen. Ultraschallgestützte Interven-
tionen waren auch das Thema beim
Dreiländertreffen in Salzburg.

Schmerztherapeutische Eingriffe mittels
Computertomografie an der Wirbelsäule
sind seit Jahrzehnten etabliert. Seit einigen
Jahren werden aber auch zunehmend Ul-
traschallverfahren eingesetzt. Diese redu-
zieren die Strahlenbelastung, ohne die
Behandlungsqualität zu beeinträchtigen.
„Moderne Ultraschallgeräte bieten enor-
me diagnostische und therapeutische
Möglichkeiten in der Schmerzmedizin“,
erklärt Dr. med. Peter Schwarzkopf, Ober-
arzt der Klinik für Anästhesie und Schmerz-
therapie an den Sana Kliniken Leipziger
Land, Klinikum Borna und stellvertretender
Leiter der DEGUM-Sektion Anästhesiolo-
gie. Vor allem bei Bandscheibenvorfällen
und in der Diagnostik haben sich ultra-
schallgestützte Eingriffe bewährt und wei-
sen gute wissenschaftliche Evidenz auf
(siehe Literatur).

Dabei führen Ärztinnen und Ärzte unter
Ultraschallkontrolle eine Punktionsnadel an
das schmerzverursachende Wirbelgelenk
oder die gereizte Nervenwurzel und sprit-
zen anschließend ein Schmerzmittel – ge-
gebenenfalls in Kombination mit Cortison
– zur Schmerzlinderung und Entzündungs-
hemmung. „Ziel ist es, die Schmerzen zu
lindern und so eine Physiotherapie zu er-
möglichen, die unter akuten Schmerzen
kaum möglich ist“, erklärt Schwarzkopf.
Das Verfahren hat aber noch weitere Vor-
teile: Ohne diese Interventionen wären oft
hohe Dosen von Opioiden nötig. Zudem
sind ultraschallgestützte Verfahren Teil ei-
nes multimodalen Therapiekonzepts und
können auch an peripheren Nerven einge-
setzt werden.

Fortbildungscurriculum
für schmerztherapeutische
Interventionen

Die Sektion Anästhesiologie der DEGUM
bietet bereits seit 2021 ein Fortbildungs-
curriculum für schmerztherapeutische In-
terventionen, einschließlich Wirbelsäulen-
Interventionen an. Der 8-tägige Kurs steht
allen Fachrichtungen offen und wird von
DEGUM-Experten verschiedener Diszipli-
nen geleitet. „Unser Ziel ist es, diese scho-
nenden und kostengünstigen Verfahren
in der Breite der Ärzteschaft zu verankern
und dabei auf Belastung durch Strahlung
oder Kontrastmittel zu verzichten“, betont
Schwarzkopf. An den insgesamt 8 Grund-
und Aufbaukursen sowie 2 Abschlusskur-
sen in Augsburg und Borna haben rund
180 Ärztinnen und Ärzte teilgenommen.
„Dieses moderne Konzept wird seit 3 Jah-
ren zum Nutzen der Patienten und Patien-
tinnen intensiv ausgebildet, und die
DEGUM verzeichnet einen deutlichen

Zuwachs dieser Behandlungsmethode in
Kliniken und Praxen“, so Schwarzkopf. Ex-
pertinnen und Experten findet man auf
der Homepage der DEGUM unter https://
www.degum.de/service.html.

Dreiländertreffen in Salzburg

Ultraschallgestützte Verfahren in der Anäs-
thesie waren auch Thema beim Dreiländer-
treffen (DLT) der Fachgesellschaften für
medizinischen Ultraschall aus Deutschland
(DEGUM), Österreich (ÖGUM) und der
Schweiz (SGUM), das vom 2. bis 4. Oktober
2024 in Salzburg stattfand. „Der Ultraschall
ist in der modernen Anästhesie mittlerweile
angekommen. Er macht die Verfahren prä-
ziser und sicherer – aber der Weiterbil-
dungsbedarf ist noch groß“, so Schwarz-
kopf abschließend.
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